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Kriegs für Halle und die Provinz Sachſen
er läßſucht in Verlagsgebände Gr Ulrichſtraße 16 Cae Tac ritzſtraße I2 vie vie 14 Eöm Es Hanptfilialen C w Röltergaſe 1 Sirgers ſr Terlog RedartW fi bere Leipzigerſtraße 34 Tel Fr 22 und VBrunuenftraße 4 45 in Eitbigenſein Tel r z h h e e Cit h ahnen wer 798
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Nummer 341 Halle Montag den 10 Dezember
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x Graf Czernin erkrankt me amerikaniſches Kriegsſchiffe ttritt orpediertihremS die Unruhen in Portugal 6bindung n raf Czer fe ea e e e u W T B e erkranktf per h n 3 3per nruhen in Liſſabon und Oporto ſind teils W T Großes Ha v er 9 Dezbr Jtalieniſch i e44 Miniſters des Aeußer G et m zuf die große Teuerung zurückzuführen teils gehen ſie Welcher griegsſhanpieh Jn Kriegsſchauplatz Berli en Grafen Czernin nach
r on den Kriegsgegnern aus und ſind g viel In einzelnen Abſchnitten der flandriſchen Front ſüd ien lebhaftere Artilleriekämpfe Mi rlin mußte wegen plötzlichen Unwohlſeins des

rich zu Regierung gerichtet Die wenigen in Paris vorliegenden r W i n r W T d e e iniſer rz e g s nteux kam es am Nachmittage zu lebha L T Wien 9 Dezemb t 5Nachrichten beſagen daß in Oporto die Läden und tilleriekämpfen e hafteren Ar preſſequartier wird ge m w J 5 Aus dem Haupt Gleiche Gehälter für alle

23 3 1 l 4 elde die nien Bäckereien von der Menge geplündert wurden Es kam er der übrigen Weſtfront blieb die Gefechtstätigkeit feindli ch r S t el ln e en Mlleh ws wo du ruſſiſche Staatsbeamte
vabei zu ſchweren Zuſammenſtößen mit den Truppen ter Oeſtlicher Kriegs näckigſten Wie rſtandes n ger lich des trotz hart W T B1 Petersburg 2 Dezember Verſpätetnd n O Perſonen wurden verwundet ebenſoviele verhaftet Nichts Neues eg sſchanplatz Monte St S Feindes genommenen r ffen e et Tel Agentur meldet Das Volks
Ueber die Stadt wurde der Belagerungszuſtand ver Mazedoniſche Front vavelk an der t nd le nern ein bei Cam Fon lege halt n Her gen ant e gleiche

utter r t po ne la an cr S an PF DBut 4 ir e r 50 b Fn uſw r e San ſteht die revolutionäre Bewegung f n e vom Doiranſee wurden mehrere Jtalienerneſtes wich t S Fo gurückgeb iebenen erhalten eine T natliche Zula von Jod u erratet

unter ührung d iftiſ am eindliche Kompagnien die ſich den bulgariſchen J W s die l der Gef fangenen ver rn ein r nung der monarchiſtiſchen Unioniſten n die ſich den bulgariſche Vor l anf s vpoſten auf 16 000 darunter zwei degene S Jn J 3 S aer rbe e Hof rüt h e G t e Veßem e 04 Da g 3 g e w a c von A t n 0 am Monte Es muß neuerlich hervor ehobe aus huahaquil J Amtlich wird bet anntgema dafs Kabinett wurde neugebildet Die Regierung blieb Tomba und am Montello zeitweilig erhöhte über den ſchw rborge en werden daß gegen Ecugdor die diplomatiſchen Bezi kanntgemacht daß

zetätigkei t 2 e 1 e 9 die diplomatiſchen Bezichungen vin den Händen der Demokraten die Kriſis iſt indeſſen Artillerietätigkeit u n v eren blutigen Cinbußen der Jtali ner land abgebrochen hat ſchen Bezichangen dnit Dentich

e 9 J 72 and abgebroche 3atnoch nicht beendet Die Bewegung trägt zum Teil r re d ttermeilter eltne s erluſte in den lehten Kampftagen ver Paris 9 Dihender Eigene Drahtmeldung Narer x udendorff nismäßi e r is 9 er Gigen rahtmeldung uausgeſprochen pazifiſtiſchen Charakter W T D Verlin 9 ff ß s in waren Depeſche aus Waſhington an die Pariſer Preſſe

9 4 9 J c MDie portngieſiſchen Telegramme ſprechen von Agitation lich rlin 9 Dezember abends Amt Englands Va banque Spiel vor n du h de ren er n

z v areß be L C 1719 arr Elemente die die weitere Beteiligung Von den Kriegsſchauplätzen nichts R Cambrai kien un die Tür 3 re S an Bulgao am Kriege verhindern wollt n S jts Reues nd die Tür orſchlagen wird

en W T m r vDi w 3 e Berlin 9 ember Jn Flan u San vra c eiten h ſ wie en ehren Sie niſcher s nen

achte i m Maſſene v ru da gegen das anbruch er naete Peuren vor J und Tanks war der letzte Verſuch ber W e W T B Waſhington 8 Dezember Reuter
uf unſere Stel Jahr das der Zurückweiſun n e Der amerikaniſche T ſt 5Ka 3 4 lung bei Pasſchendaele und Zonnebeke Von mittag h Angebotes am n üchweiſung des deutſchen Friedens Jacob Jo r he T re bootzerſtörer

er er en nahm das feindliche Feuer im Abſchnitt Blank kagrt See fen den a r en her folgte den S eg zu erk im p e Vacob Jones iſt am Donnerstag in der Kriegs
W T Stockholm 7 Dezeml v Zonnebeke und beiderſeits des Kanals von Holleheke den eher der ruf hen t geſtellt hatte Nach zone torpediert worden Ein großer Teil der Ve

Agent Prawda ockholm 7 Dezember Pet Tele en Stärke zu Fenerüberfälle ſchwerer Kaliber richte chen und eng Der ruſſiſchen italieniſchen fran zöſ mannung iſt umgekommen
ich 9 a das Organ der Bolſchewiki zweifelt ten ſich wiederholt auf unſere Stellungen um P hen und en S ten ſollte das Glück nochnicht daß die Klique der Ka pitaliſten Beſitzer ver daele T en u zasſchen einmal im Weſten verſucht n Je Das Zer rſt tö ungs vert der Engläuchen werde in d und Beſitzer ve z angeſichtz de rſuc rden Die Zeit drängte werk d ung änder

rde in der verfaſſunggebenden Verſammlung Auf der Hauptkampffront ſüdweſtlich angeſichts der Zerſtörungsarbeit deutſcher Boote an b ndurch die Macht des Kapitals und der Lüge die Sach keine Jnfanterietätigk rSag ſüdweſtlich Cambrai geſichts des Zuſammenbruches Rußla S ung Wigliens ei a wrat

Fri i ede n 8 und de Freik di e e de e ä ig eit Das Artillerieſene r war da n ſicht an 3 l d J i ns Berlin 9 De er v a m b a ndes Volkes zu r rechen r it zu ſtören und die M acht Tr h und ſteigerte ſich ba i beſſer werdender Sicht n er acht nden Fr ensneigung Frankreichs Tagen der am am rai das in den erſten
5 rech Prawda warnt ſie nicht mi eiterhin im Laufe des Tages J So konnte der letzte Drum die ameri i er ei nden engliſchent mit 8s Die weſtliche jge l nicht ghggwartet e e Offenſide nur vere nzelte Schüſſe erhielt d hdem Feuer zu ſpielen und hält den Bürgerlichen das weſtlichen Vorſtädt wer e ſüd e England ſah ſich in der Rolle 28 9 h nzelte Schuſſe erhielt lag eit dem

traurige Beiſpiel Duchonins vor Aug d r en das derum ſt ark B von Cambrai erhielten wie eines verzweifelten Sp 3 e in der r le November unter planmäßigem Feuer ſchwerer KaVolk unterleg W R r gen r gegen das en e ch u und erlitten ſch were Sch el m o h eller 2 d n teſt ſeines Ver ber Jn h J i el euer erer Kaen ſei Die Maſſ en des Volkes hä ſich den D i rn amögens auf eine Karte ſetzt England ſei der Mitte der S ſind nehrere Geklaren Blick be w es Vo es hatten ſich ie en g iſſchen B erichte verſuche n ba Se chl and ſein a bäude darunte s Pathan l 9 nen Sewahrt und ließen ſich nicht täuſch verlogenen S di hen in nque Spiel verloren ha non Hurg e r das Rathaus durch Volltreffer teilsNieder mit Il 2 d eßer t ticht tau C en n Sät zen re ſich w C r C N 1 e d C r a g e u n d 4 5 t 1 ä n du ch er ſtört te 8 ſt v t 1 C C0c4497 r mit allen die es wagen werden gegen die De die ungeheuere V die Preisgabe d B ind der Dorfe teils ſtas eſchädigt Auch den Turm dermokrati aufzr itreten S h gen dte BVe n er ln ſt e z n vertuſch e n und z 1 er Kirche St Gery ba hen d Enal Sund ſprechen von freiwilliger unh e e irt Anneur Canta Masnisresl a haben die Engländer ar nend aufs9 t 4 em erk l rn n und grening T an Ma eres nen Ein Maue unmittel stie Blatt drückt bei Beſprechung des Waffen unhaltbar gwordenen Ortſchaften Wie er ſtürn re t ing deren voruvergede Beſetzung es unter du a H a h h danede

a dem rute London er J A el in rante ſo n nlichen r duſaß die re de a Fronten die Vefürchtung aus vielen Stellen der engliſche Rückzug ausgeführt wur rde ſche denen r I ndoner t nuls Diycen als en ſchlagen h h
Vanern des S raieg de d eng n e Proletarier und geht allcin ſchon aus den großen eanſenen und Beu te b ren 4 g h nau ru Das Spirzl wurde mer und eine Angerbroe e be on in umn
das Kapital der Alliie n d würde n In bezug auf Allen an Geſc hüt hen hervor Bei ihrer teilweiſe le ung die ſich nie g de der deutſchen Heeres der Stadt ba re e n
Verräter ſei m wenn W i J das ruſſiſche Volk ein aſtigen Flucht lie B die en gliſche Jnfanterie ihre Lebens ihr ar ezwung t Abwehrſchlacht an einer Die E nglander verſahren mit Carnt

a 44 es 9 r e ver i J vfer n I 9 tn 3 v 9 1 ufge unden 2 le n c t d Der ahrer mit rn r a nenau 7a de A llii r en e le Intereſſen der mittelvorräte und Liebe sgab in großen Mengen Tr npfe 1 ſi i 9 n h beſt b a onde rn e ongs dic C naländ 7 und wenn Nro J u on 4ſagt Volks T liierten zu perteidigen Da3 Blatt in der Stellung zurück Weſtlich Villers Gnislain wurde in das G gu r i und de r tiſcher An angsvorteil Quentin Da die Stadt den Deutſchen nicht nir r
daß wir fü Preſſe impfen den alliierten Ländern wiſſen von unſeren Sturmtruppen ein unter Damxf ſteßender Sp e e andelte Die S che d2s gewr nen n werden ko le 11 ſieen ſten z n r en
Englanbs wo Kiahen pen 2 Irbeiter Frankreichs engliſcher Proviantzu g erbentet Auf den Geſgngen die deutſchen Heeresberichte auf über Zerſtörungswerk an St L n iſt fur An
es ſind die Petrat rden darüber urteilen ob wir Dächern ſeiner mit Leben smitteln gefüllten Waggons Dem u u i 150 ütze 731 Maſchinengew ehre da dort unerſetzlic p in on 57 r
maſſen alle S v pe üben an den J ne re ſen der Volks zu deren Vernicht ung der Fein d kein e Jeit met r fand x B J W 0 u t den V e r l u ſt e der E nagel der r 6 Ca u t e e i t d 3
tand und alk gemeine wir J m re einen Waffenſtill wurden ſofort M aſchineng wehre in Stellung ge bracht ſam dem heiß umſtrittenen Bour denn die Stadt o in m n e i nichlich
5 s v all en ykreden a npfen oder L o u d und der Feind aus überhöhter St llun l 3 An 2 e u R ind rn de le chnamigde n Dor e s be ri ren B zlfer Ah 1 t r b r e 8
e o re und Clsémencegt N n d r g rethen weiſe u 11 Fontaine o 7 I Sie DebDiI eru noch di un Anr J des Weltg e 32 u o vo z rteidiger t e ergemäh t ma man d J S 4 9 t das Maß deſem der a npfzon a 7 7 J 4 vt r bi tion n ütgeiſ die den ſtrategiſchen Kom W T Wien 9 Dezember Amtli was Man aus den blurigiten ander nkämpfen gewohnt überf Die r e ninationen der militäriſchen Befehlshaber Gebör ſchenverlautbart Dezember Amtlich wird war Der erbitterte Geoenangriff der Deutſchen traf den Leuten den Abzu e Militärverwaltung geſtatte eſe vor ken Das Blatt richtet einen warmen Appell ſchen W oOeſtl i Drt 5 nicht nur die vorderen Linien er en roh en Leulen den Abzug aber nur wenige haben von dieſer

Völker h e r l an die Oeſtlicher Kriegsſchauplatz e h Linien das Feuer erreichte auch Erlaubnis Gebrauch gemacht Die Liebe zu un d Deut land und Oeſ terrvei ick Un W e Brigaden in Bereitſtellung t nuebr an mm 7 I e Liebe zur Varterſtadtn hel D erveich Unga mit affenruhe i den tſtellung die znehr und mehr in zun enen Heim m Diebeundert szuhelfen am Friedenswerk den Hexenkeſſel des ſich verengenden Halbkreiſes griet zu zum eigenen Heim war hier wie ſo oft ſtär als diel a t That befürwortet dann den Gedanken der Un z z d 7 u h h t vor der Art der ſſen So ſindu e t s flär u 2 t in d zeit Frau 1 vr ganz Aus igkeitserklärung der von Rußland mit der Frankreich will cht mit c 2 i l rariunngaluſe B trankeyſt u land abgeſ ch oſſe nen a a 4 3 le i h m Franzöſiſche Beklemmun u le Cil in B n in d G W 22t Finſtellu N 4 I an i e n und in Rußland bre gen und ch t worden MWenn an t n 2 tz n ei re ver e rzinſung und der Amorti 4 ſation der en r g Ldeli Weln an dem Sch a Saintt hen a 3 Blatt ar Dt J u ntit s wennafſtens ter weiſe e e 1n J daß das ruſſiſche Vor k en a e Hedanken damit en B Stockholm 9 Dezember Schwed Tel T 2 uken das die Franzoſen den ſiegreichen a

7 ne n erf u J r Wo 3 r 1 594 J a al th n ein Milliarde Rubel als T ri re b e d Peteret ure Pon ieſege Bol ch zwiki V ertreter teilt aus M di ge po ren Ab W gebe rotz d er endgülti gen Be na v 30 Novem Sn U Del 61 n u 3n 9 S von D 9 r 4 v Meeldun n o m A c luß v p W v c l nr es in den gr eg des internati n e da if der fr ſche Wrgnt mit Djelo Naroda hat mö n kaſi Kroant afenrube aut r niſche er geworden denn eine e thleſſer zogen worden ſei en enalen Kapitails hi vein in er franzöſiſchen Botſchaft er fahren daß die Stel i Hoſfanng Wen Front drücken franzöſiſche Blätter engl er tillerieſtellungen z T mit
du es n zahlen für dieſes Verant per h Nicht we ler e wWaff S n a zu den Verhandlungen über eine dere e e Kaukaſusarmee werde den Geſchühen ging dabei verloren oder wurde unbenutzb
da e üt Es ſei genug beza he un erä ndert ſei B ff e liſten den veho rſam verweigern Großfürſ et nurworden nit dem Blu t u G Gr i den 2f S Betreffs der 35 r e m C De ern n u r ſt D Deiben l tut und J r eſundheit guf den O en r g e wert nkre ich nur vor rung C e la n s werde noch guftauch u und di Soll r n De E 0 ſion 9 o
egt r a Schlachtfeldern und mit dem Geld das vor dem Kriege benden Verſammlung rechr nen d ur mit der verfgſſung partes ſpielen Unterſtützt von h n xp skataſt roph he n

eg an Zinſen und Amortiſation gezohl s vor dem Kriege l ruſſiſchen V na red a ſie allein den Willzn ützt von Kaledin Kornilow und Hal farich die 9 id Amortiſation gezahlt worden ſei Jetzt R n ichen olkes c du Sricke n fön e Die en Kabetten und den Ententemächten werd Ruß ach palle e ſei der Aug enbl ick günſtig für d e Streich wem toſ 53 Ra gierung h bſichtie 74 nicht ne V le franzöſif ch land in 13 S nde retten e len erde er u Nach den letzten an SDOn he n d z S ri tr eine der gerechteſten und verbindlichſten rin iand abzubre n all s h Ler bindungen mit Ruß n ten fenen Meldungen fand die é xvioſion in Halifarx ar w1s feſt Kungen e r iede n mit et land ſchließe rn Sonder Genf 9 Dezember Eigene Drahtm dung Hervs tag morgen um 8 ihr ſtatt De e er verb 5
Spiten Lebensmi nach u s ſei notwendig äußert ſich in ſeiner Victoire in d gr c 22 r die LandungsbrückenDei n Der ruſſiſche Finanzplan e n l Ru mnän t en d trch Ruf land z u hre Al Dei den d ber ws Fr ufre n De felten 5 iude J e e 4 S n I 7yfend n 17 da a irantrer nd ig unten r r r alfte des Stadtteil tichmon 53z U Amſterdam 9 Dezember Die Gerück den m O r tie Unglück ſich ereigne wur t z S pgvärt g 0 z De er 52 e Gerüchte r 2 t l e n i m ſt en n po vollſtändi hn i z urde verwufſt v 2 zein Abſicht der M Nachth aber in Pe ter burg die r u z Wilſons Friedenszuverſicht gegewüberſ Indei Di re S t i m m u n a i n g chnmähn ſind o Leich en die S täl r voll An 93 auhn 2

1 tn g 2 9 De I X W l L l F 40 r e T i l x nernden n 9 a t 2 ch u l de en zu an n u J lieren ha den Chiaſſo 9 v iſt ü et S derart d ü ſt e r ge worden daß El mencegu Fin S rit tel von Hali ax liegt in Trümer Ten auf der Amſterdamer Börſe n höchſ ngün t h h Dezem er Popolo e Liberta I durch die Preſſe ankündigen läf Mail aus Newyork meldet war die Wirkung der gern ein en J d ſt un nſti We n aus Waſt 9 9 bert a me det ä en laßt er werde na ächſt 2 Woche e w J r eEindruck gemacht Das Handelsblad jington Wilſon erkle ärte au G im Parlament Gele a u waltigen Exploſion weitewandt Beſchl der r elsblad iſt geneigt den jſen Die Verei t in vertrauten Krei Parlament Ge genheit nehmen ſich über die Kriegs In PDartmontb ſion weit über Halifax hinaus
dann t luß ß der ruſſi ſchen W ger ung als ein takti s Ma g nächſten inter n t f en Sta aten werden an der r politik und die auswärtige Lage auszuſprechen ch rer ar Schade und längs der Küſte der Bucht wurde1 r gang zu ehe n di e F Entente r 2 i e I t e n e o n f h e großer S aden ange t et W n cTanl r S und an er ter Stelle nehmen um die ne 0 er e n teil 3 e Moei l 4 T 10 J ein I W t Tau J ve Zum Frieden a gen gt zu machen Di e Blätt r land geſchaffen c durch de Ere ig n i ſſe in R u ß Jtaliens innerer Feind reilen wurde ein J elegre aphiſt an ſeinem Apparat ge

m das auf of die ruſſ ſche Regi erung den Bveſchlut nicht bri in gen den F r t r rn g Dieſe Eztianiſe T U Lugano 9 Dezember Giornale dJtalia bier Die ſch önſten Gebdude von Halifax ſind erhalten

42 er echt er ne ehr n a r r n D i geblizben Di m h a are Da aufrecht er dalten könn Die größte Ge land e wenn u warnt v italieniſche Volk in n ſch le 1 eiſten Menſchenlebe gingenh dahr erblicken tter in der bereit iſt ihn zu wollen Volk in den ſchweren Stunden Stadtteil Ri n derlhren der meiſtens amu i r en leere e en ewen ingzelſtaaten zerfalle Verhandlungen für f die don feind te Memch n igen Straßen Dievon denen fragl M 7 II gen den Wa fenſt illſt en Jenten vber Menſchen rn e21 v ſie bereit u nuſt de o und und den rie breitet würden T S u urden u er den Trümmern der Häuſer zerdes alten Ae uſtanbe den zu beteiligen Amerika wird ſich igttiche en Zwieſpalt en und walmt Di ine der Gaſe die inttird ſich mit ſeinen V d d almI e entfegliche ve der c en
r a r ſich z nehmen dündeten zaröder rer h die Schwieri er den dateiortſchen Wivgrkeand Zu Anter ben Die nach Exploſion r e e et h er

r rn zu i cher G dieve de be 3 le chwierigkerten 57 letzten Jloneoſchlacht ſ en ſtand Wen e Be gs V Braun Jn d K e u u 5 verſau die Kriegs Zahl der T n Diewer eng X d ewg e Treigniſſe ruhig gh ſtänden wird z k könnten Unter RAm r di rn eo er o ol0 ten ſten oten wird wahr chetr ich tur annähernd feſt
uwarten und ihre Pap iere nicht in d erſten Panik Friede e nen andlungen erböffres De bie hen Sopogandg im im d 7 Wanen d don geneen Forrilien ujumnung zu verkaufen Wenn t iſt inn erhalb einiger M onate de es h Lpuſtele n und ſo über die t Janern es La rie Gabeino rigen h

wenn nicht ſicher ſo doch wahrſcheinlich reichiſchesungariſchen A 8 Stärte de uiſcröſter Obbachlojen werden durch die re Källe noch vch L u gari n ngriffes hinivegzutäuſchen ſchlimmert x c 4 e t



Ne Verſorgung der Kriegsbeſchüdigten

Jm Feld in den Lazaretten und in der Heimat
herrſcht unter den Kriegsteilnehmern und ihren An
jehörigen teilweiſe noch immer Unklarheit über die Ver
ſorgung der Kriegsbeſchädigten nach ihrer Entlaſſu
aus dem Heeresdienſt Dieſe Ungewißheit über da
eigene Schick im Falle einer dauernden Geſundheits
ſtörung durch Verwundung oder Erkrankung macht ſich
oft in niedergedrückter Stimmung und allerhand ſchwer

zen Grübeleien bemerkbar Es ift nun aber einer
der oberſten Grundſätze und der Grundgedanke unſerer
ganzen Kriegsgeſetzgebung, daß Mut und Ausdauer
der Soldaten und ihrer Familien nicht durch unnötige
Zukunftsſorgen getrübt werden ſollen Und wer wirk

h über die Rentengeſetzgebung und die ſoziale Kriegs
digtenfürſorge Beſcheid weiß wird ſich auch kaum

ſolchen ſorgenvollen Gedanken hingeben Aber das
chaftsperſorgungsgeſetz das dieMann Rentenbeſtimingen enthält iſt ſo umfangreich und die Einrichtun

der freiwilligen bürgerlichen Fürſorge ſind ſo weit
zeigt daß der Feldſoldat der Verwundete oder die

Kriogerfrau nur ſchwer Einblick gewinnen kann
m Folgenden ſoll für diejenigen die ſich über die

rundſätze der Kriegsbeſchädigtenfürſorge noch völlig
klaren ſind ein kurzes Merkblatt der wichtigſten

Leitſäße gegeben werden die jeder Kriegsbeteiligte
fen nen mour

Wie oben bereits angedeutet unterſcheidet man zwi
n geſetzlicher Verſorgung und bürger

freiwilliger Fürſorge e
Verſorgung iſt im

che Sie wird noch erweitert durch
reichsgeſetzlichen Sozialverſicherung

iche Fürſorge von der ſpäter zu ſprechen
ſt in der Hauptſache ſoziale Hilfstätigkeit

A militäriſche geſetzliche Verſorgung hat jeder
Kriegsbeſchädigte einen rechtlichen Anſpruch d h

Die geſetzliche weſent949 rerrnituechen r niltitart
ſtungen desl u e

trariſchej

gte e dertagt z ſie gewähren Die bürgerliche Fürſorge
die ebenfalls einen amtlichen Charakter hat kommt
zwar allen Kriegsbeſchöbigten zugute ihre Leiſtungen
n reiwillig Es ſoll hier da wir uns jaſte beſchränken wollen nur die Frage

werden die den Kriegsteilnehmern am meiſten

J velche Geldbezüge habe ich als Kriegs
be gter zu rechnen

A

Die militäriſche Renten verſorgung der
Kriegsbeſchäbigten

Sie iſt niedergelegt in dem Reichsgeſetz vom 31 Mai
1906 über die Verſorgung der Perſonen der Unter
klaſſen des Reichsheeres Mannſchaftsverſorgungs
geſetz M V G

gen unſerer mer aufs genaneſte gebrüftund einer den Umſ n nach ſebinder Löſung zu

eführt worden ſind Eine gewaltige Organiſation infer Bertreter der Technik und Jnduſtrie mit mili
täriſchen Organen Hand in Hand arbeiten iſt ſeit

Kriegsbeginn in der rig edes e ne tie geſchaffen worden die
aus kleinen Anfängen entſtanden heute ein Rieſenunter
nehmen darſtellt in dem über 1800 Perſonen in rund
25 Sektionen beſchäftigt ſind Dieſer KriegsrohſtoffAbteilung treten exgeſtzend zur Seite die zahlreichen

Kriegsrohſtoff Geſellſchaften die in derForm von Aktiengeſellſchaften und G m b H errichtet
jetzt techniſchg Organe der Heeresverwaltung
darſtellen um die im Lande vorhandenen oder aus den
beſetzten Gebieten hereinkommenden Rohſtoffe zu ver
walten techniſch auszunutzen und zu verwerten die
Kriegsmetall Aktiengeſellſchaft und die
Kriegsleder Aktiengeſellſchaft ſind be
kannte Beiſpiele ſolcher Rohſtoff Geſellſchaften Daneben
ſtehen wieder die Juweiſungsämter die aus Ver
tretern der Kriegsrohſtoff Abteilung und der militäriſchen
und zivilen Beſchaffungsämter gebildet werden und die
Aufgabe haben den einzelnen Jnduſtriewerken die je
weils nötige Menge an Rohſtoff zuzuweiſen Weitere
Organe unſerer Rohſtoffwirtſchaft ſind endlich die ſogen
Kriegsausſchüſſe als beratende Behörde der
Kriegsrohſtoff Abteilung

So iſt in großen Umriſſen unſere Rohſtoffwirtſchaft
im Kriege organiſiert ein gewaltiger Apparat deſſen
Aufbau ſich auf keinerlei frühere praktiſche Erfahrungen
gründen konnte der aber gut und ſicher arbeitet und teils
durch die Maßnahmem der Beſchlagnahme in der Hei
mat der rationellen Bewirtſchaftung und der Requi
ſition in Feindesland teils durch Eröffnung neuer Roh
ſtoffproduktionen vermittels neuer Erfindungen oder
durch Erſatzſtoffgewinnung das Gleichgewicht zwiſchen
Rohſtoffvorräten und bedarf immer wieder glücklich her
zuſtellen weiß

Zunächſt kommt die Möalichkeit in Frage die eigene
Produktion im Lande und in den beſetzten Gebieten in
gewiſſem Maße zu ſteigern Hier iſt alles irgend Mög
liche geſchehen z B ſind viele alte Bergwerke und
Gruben wieder in Betrieb genommen und neue er
ſchloſſen worden Hierdurch iſt unſere inländiſche Er
zeugung weſentlich erhöht worden Zum andern verſtand
man dem Mangel an gewiſſen Produkten durch gleich
wertige Erſatzſtoffe zu begegnen eine Technik in
der Deutſchland infolge ſeiner wiſſenſchaftlichen Me
thoden eine gewaltige Höbe erreicht hat Die Zahl der
Erfindungen auf dem Gebiete der Erſatzſtoffe iſt Legion
Es ſei hier nur an eine der bedeutendſten erivnurt die
Gewinnung des Stickſtoffes aus der Luft ohne die weder

Munitionserzengung noch unſere Landwirtſchaft
den erforderlichen Salpeterkedarf hätte decken können
Außer Neuproduktion und Rrſatzſtoffgewinnung kommt

Unſere

Shre Hauptleitſätze ſind etwg ünnch die Einfuhr aus den beſetzten und verbündetenF e Heeresverwaltung fahrt allen d iegsbeſchä Ländern in Betraocht die zum Teil nicht unbeträchtlich

34 J 5 v 9 4 rn r 1 t i 4 7 7 11 4 tdigien koſten loſe Heilfürſorge Erſt nach Ab R Die ſo gewonnenen Vorräte können nun noch durch
ſHluß des Heilverfahrens kann über den Anſpruch auf
Rentenverſorgung entſchieden werden

Ein Anſpruch auf Entſchädigung Rente er
wächſt allein durch Verminderung der erbsfähigkeit
nicht der militäriſchen Dienſtfähigkeit Man kann alſo
ſehr wohl militäriſch noch dienſttauglich ſein und irotz
dem Anſpruch auf Rente haben

Die Berminderung der Erwerbsfäbig
eit muß verbunden ſein mit einer Dienſtbeſchädigung
IIs Dienſtbeſchädigung gelten alle Verwundungen kör

perliche und geiſtige Erkrankungen ſowie Verſchlim
nerungen bereits beſtehender Krankheiten die auf den
riegsdienſt zurückzuführen ſind

Die Dienſtſchädigung muß eine Beſchrän
kung der Erwerbsfähigkeit um mindeſtens 10 Proßent
zur Folge habenAn ſpruch auf geſetzliche Entſchädigung
haben demnach alle Mannſchaften und Unteroffiziere
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die durch Dienſtbeſchädigung eine Beſchränkung ihrer
Erwerbsfähigkeit um mindeſtens 10 Progent erlitten
haben Nur dieſe Perſonen gelten im Sinne Vves Ge
ſetzes e äähhEine Aenderung der Rente kann nur bei
weſentlicher Veränderung der Erwerbsfähigkeit ein
treten

Die Höbe der Rente iſt ungbhängig von dem
Arbeitswerdienſt den der Kriegsbeſchädigte tatſächlich
erzielt alſo auch bei hohem Verdienſt muß die Rente
ausbezahlt werden wofern ſich das Leiden nicht behoben
oder weſentlich gebeſſert hat

Meldungen über Dienſtbeſchädigung
und Rentenganſprüche ſind während des Heeres
dienſtes beim Truppenteil anzubringen nach der Ent
laſſung beim zuſtändigen Bezirksfeldwebel Bei Kriegs
dienſtbeſchädigungen die nicht auf eine Kriegsverwun
dung zurückzuführen ſind iſt der Anſpruch ausgeſchloſ
ſen wenn ſich die Beſchädigung ſpäter als 10 Jahre nach

m Fridensſchluß zeigt
Die Entſcheidung über den Verſorgungsanſpruch

trifft die Militärbehörde und zwar vor und bei der
Entlaſſung aus dem Heeresdienſt der Truppenteil nach
der Entlaſſung das Bezirkskommando

Einſpruch gegen die Entſcheidung kann
binnen drei Monaten nach Zuſtellung des ſchriftlichen
Beſcheides bei dem zuſtändigen Generalkommando er
hoben werden gegen deſſen Entſcheidung binnen drei
Monaten beim Kriegsminiſteriunt Die Einſpruchser
bebungen ſind beim Bezirksfeldovebel einzureichen

Die Renten können nicht gepfändet werden
Die Verſorgungsrechte erlöſchen bei vechtskräftiger

Verurteilung zu Zuchthausſtrafe wegen Hochverrats
Landesverrat Kriegsverrats oder wegen Verrats mili
täviſcher Geheimniſſe

Die Geldentſchädigung Rente beſteht aus
der Militärrente der Verſtümmelungszulage und der
Kriegszulage

Fortſetzung folgt

Die deutſche Rohſtoffverſorgung
im Kriege

Der Kriegsplan unſerer Feinde war von Anfang an
auf drei Vorausſetzungen aufgebaut Sie nahmen nach
menſchlicher Vorausſicht an daß es gelingen werde die

itſchen Armeen im Felde durch die gewaltige Ueber
icht der Zahl zu veryvichten die deutſche Bevölkerung

durch die Blockade zur See auszuhungern und ſchließlich
die wirtſchaftliche militäriſche Widerſtandskraft
Deutſchlands durch den infolge der Abſperrung herbei
geführten Rohſtoffmangel zu brechen Das Genie der
militäriſchen Führung der Heldenmut des deutſchen

die Opferwilligkeit und Genügſomkeit der
jivil bevölkerung haben die Erwartung der Feinde grim

mig enttäuſcht ſie ſind ihrem Ziele ferner denn je Nun
hoffen ſie durch einen ungeheuren Aufwand von Ma

wie in den Flandernſchlachten den Sieg der
weite Fernen entſchwand an ſich zu reißen in

dem fie annehmen daß Deutſchland dem alle wichtigen
Rohſtoffe abgeſchnitten ſind dieſem Kampf der techniſchen

ſtung nicht ſtand halten könne Auch hoffen ſie daß
Induſtrie aus Mangel an Roh und Betriebs

ſtoffen die Bedürfniſſe des Heeres und der Heimat über
kurz und lang nicht mehr zu decken imſtande ſein werde
Aus engliſchem Munde haben wir ſchon allzuoft die Ver
ſicherung hören müſſen daß Deutſchland trotz aller mili
täriſchen Erfolge an dem Mangel an Schmieröl oder an
Salpeter oder an Kupfer zugrunde gehen müſſe Solche
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ausgenntzt werden eine Maß
9 9

geeignete Streckung beſſer
nahme die vor allem auf dem Gebiete der
mitfel und Tertilinduſtrie fich aufs beſte be

Ohne auf Einzelheiten einzugehen k
geſagt werden doß trotz gelegentlicher Schwierigkeiten
auf einzelnen Gebieten ein Mangel an Hkigſten
Rohſtoffen durch die vorausſchauen e Vorſorge unſerer
Heeresverwaltung und ihrer vortrefflichen Organiſation
nie in dem Maße eintreten wird daß dadurch unſer Wille
zum Durchhalten und zum Siege erheblich beeinträchtigt
werden dürfte Darüber herr den Leitern unſerer
höchſten Stellen wie erſt fürzlich der Kriegsminiſter
von Hellingroth in der bayriſchen Kammer beſtätigt hat
nunr eine Meinung und werdenauch in der aung durchhalten Die letzte Hoffnung unſerer Feinde wird wie
alle früheren zuſchanden werden an dem Geift Ord
nung der Selbſtzucht Boterlandsſiebe der das

ahrnnas
nährt hat
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Und ver
deutſche Volk im Kampfe gecien die ganze Welt auf allen
ſeinen Wegen erfüllt mag es nun mit den Waffen oder

geht gegenRütſtzeng auf der Vmit dem wirtſchaftlichen
den Feind ſtehen

Für Vaterland und

J J F J 7 7 Ffür den Weihnacn

Plan einer künſtlichen n zwiſchen
England und Frankreich

Der Pariſer Berichterſtatter der Londoner Financial
Times behandelt in einem Aufſatz den Plan ſtatt einer
Untertunnelung oder Ueberbrückung des Aermelkanals
England und Frankreich durch eine künſtliche Landenge
miteinander zu verbinden Der Jngenieur Sebillot
der große öffentliche Arbeiten in Frankreich und anders
wo ausgeführt hat hat mit dieſem ſeinem Plan ſo viel
Anklang gefunden daß die Gründung eines Studienſyn
dikats beabſichtigt iſt Sebillot verurteilt weder das

rojekt des Kanaltunnels noch das von Herſent und
chneider herrührende einer Kanalbrücke glaubt aber

mit ſeinem Plan beide übertreffen zu können Er hat
dieſe Jdee ſo gründlich durchgearbeitet daß ſie jedenfalls
die Aufmertſamkeit aller Jntereſſenten verdient Die
Landenge die er die Anglo France nennen möchte
würde 150 Millionen Raummeter harten Fels bean
ſpruchen der in unbegrenzten Mengen aus den Klippen
von Calverdos und des Cotentin Bezirks der Normandie
entnommen werden kann Mit genügend Arbeitskräften
und Transvortſchiffen könnte die Arbeit in vier bis fünf
Jahren fertiggeſtellt werden Die aus hartem Fels und
Jement beſtehende Landenge würde ſo gut wie unzerſtör
bar ſein was gegenüber den neuen Kriegswerkzeugen
weder von dem Tunnel noch von der Brücke gelten könnte
Die Landenge iſt als ein rieſenhafter Wall von 130 Fuß
Breite oben gedacht wo er vier Schienenſtränge zwei
Straßen für Kraftwagen und Wagen und w7 Fuß
gängerwege aufnehmen ſoll Die Projekte des Tunnels
und der Kanalbrücke ſehen beide nur zwei Schienen
ſtränge und nichts weiter vor

Den Schiffahrtsintereſſen ſollen zwei Rieſenbrücken
von je 1000 Ellen Rechnung tragen ſo hoch daß Schiffe
jeder Größe darunter durchfahren können eine Brücke
für jede Fahrtrichtung Die Verteidigung dieſer Brücken
wird viel leichter angeſehen als die des Tunnels oder
der aus 60 Bogen beſtehenden Kanalbrücke Dazu käme
die Möglichkeit dieſe Oeffungen für Boote zu ſichern
Möchtige Leuchttürme an beiden Seiten der Oeffnungen
und eine elektriſche Beleuchtung der ganzen Landenge
würde den Schiffen zur Führung dienen auch könnte ſie
mit Zufluchtshäfen ausgeſtattet werden Die elektriſch
betriebenen Züge wären durch dicke Zementmanern vor
Stürmen zu ſchützen

Folgende Einwendungen ſind gemacht worden
1 Die Landenge würde ein zutes Ziel für Land

batterien Schlachiſchiffe für Zukunftsflug
zeuge abgeben

2 Der Bau der Landenge könnte große Folgen für die
Flutverhältniſſe und Tiefſeeſtrömungen haben ſo
wie zur Veränderung der Küſte und Verſandung

W

oder

der Häfen in der Kanalſtraße Anlaß geben
3 Das Geld würde ſchwer aufzubringen ſein da weder

die franzöſiſche Nordbahn noch die engliſche South
Eaſtern and Chatham Bahn den Plan des Kanal

zu laſſen geneigt ſind
Sebillot ſchätzt die Koſten des auf 32 Millionen

Pfund und meint daß beide Regierungen ſich darin teilen
ſoſſten

T2 Ttunnels follen
Du

Maximalismus und Fremdvölker
bewegnng in Rußland

o st Der Marximaliämus dieſe äußerſte Richtung der
ruſſiſchen Sozialdemokratie veherrſcht jetzt die große Maſſe
in NRußland Mit dieſer Tatſache müſſen wir rechnen wenn
es auch keineswegs ſicher iſt daß eine Maximaliſtenregierung

j fich dauernd oder auch nur längere Zeit halten könnte Jn
jedem Falle werden jetzt manche wichtigen Entſcheidungen
fallen deren Folgen ſich in Zukunft ſelbſt unter ganz ver
änderten Machtverhöltniſſen in der Regierung nicht verwiſchen
laſſeg werden

Sehr bedeutſam iſt u a das
zu den ſog Fremdvölkern Rußlands

und haben ſicherlich wenig Sym

Verhältnis der Maximaliſten
Dieſe find durchweg

weſteuropäiſch vrientier
vathien oder gar Verſtändnis für das großruſſiſch kommu
niſtiſche Sozialprogramm der Maximaliſten Trotzdem haben
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Die größten Wunderwerke derWeltu

Prachthand elegant gebunden 320 Seiten gr Format auf Kunstdruck Hochioteressante Schilderungen
aus dem leben der Verbündeten Deoutschland Oesterreich Ungarn Türkein Bulgarien sowie des neuen
Verkehrsweges Berlin Wjen Soſja Konstanſinopel Bagdad Mit ca 300 Abbildungen nach der

Natur Für jung und alt ein Erinnerungswerk von dagerndem Wert
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ſich de velben Teile bisher offenbar ſehr guk müleknander Fern
ſtändigt Alle Forderungen der Fremdvölker und dieſe
ſind zum Teil ſehr ſchwerwiegend wurden bisher von den
Maximaliſten ſchlankweg bewilligt Für die Finnländer traten
dieſe ſogar mehrmals ein zuerſt wurde das Einſchreiten der
ruſſiſchen Regierung gegen den Wiederzuſammentritt des auf
gelöſten Landtages durch die drohende Haltung der maxima
liſtiſchen ruſſiſchen Truppen in Helſingfors verhindert und
jüngſt fand wieder der ſozialdemokratiſche Staatsſtreich in
Finnland die volle Unterſtützung der Maximaliſten Die
finn ländiſchen Sozialdemokraten treten aber bekanntlich am
entſchiedenſten und rückhaltloſeſten für die völlige Un
abhängigkeit ihres Heimatlandes ein

Wie erklärt ſich dieſe auffallende Tatſache daß eine groß
ruſſiſche Partei bekanntlich bilden die echten Großruſſen
den Kern der Maximaliſten mit der Selbſtändigkeitsbewe
gung der Fremdvölker die in ihrem Endergebnis doch auf
eine bedeutende Schwächung des ruſſiſchen Staates hinaus
laufen muß offen ſympathiſiert Zunächſt durch die folge
richtige Durchführung der maximaliſtiſchen Lehre von der
ſchrankenloſen Freiheit Rußlands Fremdvölker ſo etwaurteilen die Maximaliſten ſind bisher von den Zaren ge
knechtet worden un s liegt aber jeder Gedanke an Zwang
fern mögen ſie nach ihrer eigenen Faſſon ſelig werden
Wollen ſie mehr als eine bloße Autonomie im Rahmen
des ruſſiſchen Geſamtreiches erſtreben ſie volle Selbſtändig

keit ſo ſteht ihnen auch das frei wir werden niemand
gegen ſeinen Willen bei uns behalten wollen Der Groß
ruſſe mit ſeiner bekannten breiten Natur erledigt ja
ſelbſt die ſchwierigſten Dinge mit einer leichten Hand
bewegung und dem berühmten Nitſchewo

Ehrentafel
Jm richtigen Augenblick

Am 20 März wurde der Hauptteil des Waldes von
Malancourt erſtürmt Württembergiſche Landwehr
leute fegten die Franzoſen aus ihm hinans mit ihnen
Flammenwerfer Der Anſturm branuſte über die vor
derſten Gräben des Feindes hinweg die waren von
unſerer braven Artillerie erledigt Wohl waren noch
einige Neſter und Blockhäuſer erhalten aber auch ſie
ſchienen niedergekämpft Kein Schuß fiel und ohne
Widerſtand zu finden ſtürmten die Unſeren weiter Da
tat ſich plötzlich in ihrem Rücken die Hölle auf Ma
ſchinengewehre tackten Handgranaten krachten da
zwiſchen klang hell das Berſten der Gewehrgranaten

eine der kleinen Feſtungen war doch nicht nieder
gekämpft und überſchüttete jetzt die Stürmenden vom
Rücken aus mit einem wahnſinnigen Geſchoßhagel Zwar
machte ein Teil der Jnfanterie ſofort Kehrt aber gegen
das raſende Feuer des Gegners vermochte ſie nicht an
zukommen Das Gehingen des ganzen Sturmes ſtand in
Frage wurde dieſes Neſt nicht bald qußer Gefecht geſett
Schwere Sorge befiel die Jnfanteriſten denn ohne Auf
hören pfiffen von drüben die Stahlvßagel den ſtürmenden
Kameraden in den Rſcken Da kam Rettung in der Not
Gluthell loderte es vlötzlich in der Schanze auf noch ein
mal und ein drittesmal während dicker ſchwarzer Rauch
das ganze Werk einhüllte dann war es ſtill Schnell
ein Sprung und in wenigen Sekunden war die Jn
fanterie Herr des Werkes Die Beſaßung 9 Manx
im ganzen ergab ſich ohne weiteres Die jäh auf ſie
zubrauſenden Flammen hatten ihren Kampfwillen ge
brochen Gefreiter Richter aus Berlin war der
Tapfere dem dieſer Erfolg zu danken war Mit ſeinem
Flammenwerfer hatte er ſich des heftigen Feners nicht
achtend von Trichter zu Trichter an die Flanke des
Werkes herangearbeitet und von dort aus den in der
Front beſchäftigten Gegner vlötzlich mit dem Flammwen
ſtrahl äberfallen Seinem beſonnenen und tapferen Ver
halten war der Erfolg des Tages mitzuverdanken Zum
Unteroffizier befördert wurde er auch mit dem Eiſernen
Kreuz belohnt

h

Krieasallerlei
Vielehe in England

Jn London hält ſich gegenwärtig der indiſche Fürſt
Sarath Kumar Gosk auf der den Engländern in An
betracht der großen Verluſte an jungen Männern den
Vorſchlag unterbreitete die Vielweihberei einzuführen
Er bemüht ſich außerordentlich für dieſen ſeinen Plan
Stimmung zu machen damit ſo bald als möglich die
durch den Krieg entſtandenen Lücken in der Bevölkerung
wieder ausgefüllt würden und kann es gar nicht be
greifen daß man ſich ſeinem Vorſchlag gegenüber ab
lehnend verhält Der Fürſt behauvtete während der
nächſten 10 Jahre werde jedes vierte junge Mädchen ledig
bleiben müſſen Da hat ſich der aute Mann aber wohl
perrechnet denn ſo groß ſind ja die Verluſte der Eng
länder gar nicht Die franzöſiſchen Verluſte an jungen

cm z i rNännern ſind um ielfaches grit L

Wieder eine Nenerung anf dem Gebiete der
Fyhberleidung

Wir werden wohl balh allgemein erleben daß unſere
Schahe und Stiefel nicht mehr vom Schuſter beſohlt
werden ſondern dom Schmiedemeiſter Ein Dorf
ſchmied in Hillerſee bei Northeim bat Schuhſohſen aus
biegſamem Stoſhhlblech erfunden Sie werden über die
Sohlen genggelt ſind nicht ſchwer gewähren einen
ſeichten Gang und ſind billig und dauerhaft Bei der
Dorfjugend die ſie nach jeder Richtung hin fleißig aus
probierte haben ſie ſich trefflich bewährt

Ein Lehrer ohne Beine
Ein Lehrer ohne Beine der dennoch ſein Amt ver

ſieht iſt Herr Kurt Schneider in Livpehne m Kriege
wurde er ſo ſchwer verwunde daß ihm beide Beine ab
genommen werden mußten Der Mann erhielt künſtliche
Grehber und kann dieſe ſo gut gebrauchen er ſein
früheres Amt in der alten Schule wieder auszuüben
vermag

t 9 5a il ä

Weibliche Geſchäftsreiſenbde

Die Frauen haben ſich ſchon ſo viel männliche Beruf
während der Kriegszeit erobert daß es nicht Wunder nehmen
kann wenn man ſie auch immer mehr als Geſchäftsreiſende
auftauchen ſieht Jmmerhin iſt ihre Zahl verſchwindend ge
ring gegenüber der Zahl der weiblichen Geſchäftsreiſenden in
England und Frankreich Dort gibt es eben doch noch reich

lich Waren aller Art die ihren Abnehmer ſuchen wiewohl
es nicht die allergeringſte Mühe macht ſie unterzubringen
Man kann deshalb noch nicht recht beurteilen ob ſich die
Frau für den Beruf eines Geſchäftsreiſenden im allgemeinen
eignet oder nicht da das aufdringliche Moment für ſte jetzt
ausgeſchaltet iſt Jm Temps las man aber jüngſt eine
rührſelige Klage über die Gewandheit der Frau als Reiſe
vertreter die in die Vefürchtung ausklang daß die Frau
als Geſchäftereiſende nie wieder von der Bildfläche verſchwin
den werde Dieſe Befürchtung iſt ſicher nicht berechtigt
Aendern ſich erſt die Zeiten ſo werden ſich auch die Frauen
wieder ändern

Der tapfere Hindenburg
Ein Gaſtwirt bei Dresden wandte ſich an Hindenburg

mit der Bitte ſein Anweſen Reſtaurant zum Hindenburg
nennen zu dürfen Die Antwort lautete kurz und bündieg
und ſehr treffend Jch gebe meinen Namen nur wenn Sir
aus Jhrem Reſtaurant Gaſthaus machen Denn
wir ſind Deutſche und keine Franzoſen

ein

Kriegshumor
Dorwinismus Im Schützengraben Jetzt da ſchau el

her Darwin hat recht Aber wie iſt das war ich früher eir
Menlwurf oder werde ich erſt einer

Sukel Kenters geſamte Mörchen Den hewiſche
Turm vom Piſg Haben tie deutſchen Barberen den Einſtur

Er ſteht 5ereitz ganz ſchief Simpl
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